SilverFast HDR (High Dynamic Range) ist die scannerunabhängige Variante der Scansoftware SilverFastAi. Viele Scanner erlauben es, den vollen Dynamikbereich der Hardware in TIFF-Daten zu schreiben. Das macht die Herunterrechnung auf 24 Bit RGB überflüssig. Die Möglichkeit, diese Rohdaten zu speichern, eröffnet einen ganz neuen Workflow. Anstatt den Scanner direkt anzusteuern, ermöglicht SilverFast HDR es dem Anwender, die Rohdaten zu lesen und zu verarbeiten, als hätte er direkten Zugriff auf die Bilder von dem Scanner.

Das Laden dieser Dateien dauert allerding oft recht lange. Mit der einzigartigen HiRePP-Funktion von SilverFast HDR hat das Warten ein Ende! HiRePP öffnet beispielsweise eine 500 MB Datei in nur wenigen Sekunden, wofür andere Programme über eine Minute benötigen. Für die nachfolgende Bildkorrektur stehen alle SilverFast Funktionen zur Verfügung.

Webseiten-Info: 

Viele der neueren Scanner erlauben es, den vollen Dynamikbereich der Hardware in TIFF-Daten zu schreiben. Das macht die Herunterrechnung auf 24 bit RGB überflüssig. Die Möglichkeit, diese Rohdaten zu speichern, eröffnet einen ganz neuen Workflow. Die Bilder können gescannt und in digitale Formate archiviert und bei Bedarf ohne einen Qualitätsverlust später geöffnet werden. Um solche Daten mit einem umfassenden Dynamikbereich zu speichern, wurde das 48 bit TIFF Format definiert. Scanner mit nur 30 oder 36 bit interner Dynamik geben natürlich nur ihr maximales Potential in dieses Format. Unabhängig von dem wirklich vorhandenen Dynamikbereich wird die Datei immer eine 48 bit Datei geschrieben. Normale Scansoftware speichert Daten in 24 bit, ohne zusätzliche Informationen zu berücksichtigen, die vom Scanner möglicherweise angeboten werden. 48 bit Daten enthalten immer alle vorhandenen Informationen. 

Anstatt den Scanner direkt anzusteuern, ermöglicht SilverFast HDR es dem Anwender, die Rohdaten zu lesen und zu verarbeiten, als hätte er direkten Zugriff auf Bilder vom Scanner. Alle SilverFast Tools können voll angewendet werden: Bestimmung der Ausgabegröße, Bildautomatik, Histogramm, Gradationskurven, Selektive Farbkorrektur, Unschärfe-Maskierung, Farbseparation, CMYK-Preview....
1. Originale können gescannt und sofort dem Kunden wieder ausgehändigt werden.

2. Die Endbearbeitung muß nicht zum gleichen Zeitpunkt vorgenommen werden, das Bild wird einfach gespeichert.

3. Wertvolle Originale können ohne Qualitätsverlust gescannt werden.

4. Der Rohdaten-Scan kann von jeder Person vorgenommen werden (ohne geringste Fachkenntnisse) – es ist nur wichtig, die benötigte Scanauflösung vorher zu bestimmen.

5. Weil der Rohdatenscan jetzt im HDR Format vorliegt, kann er, auch im komprimierten Format, über das Internet verschickt werden, was eine völlig neue Dimension für den Workflow eröffnet.

